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Bodenkontaminationen auf dem Grundstück Wolfsgartenstraße in Egelsbach 

Sehr geehrter Herr Algari, sehr geehrte Damen und Herren   

Auf dem Grundstück wurde in der Vergangenheit das Heizhaus mit Tanks als Teil der be-
nachbarten Fabrik betrieben, ggf. wurden dort auch Maschinen und andere Güter abgestellt. 

Bei bereits durchgeführten Untersuchungen wurden Bodenkontaminationen mit Mineralöl-
produkten im Bereich zweier unterirdischer Heizöltanks in der Nordostecke des Grundstücks 
und an der nördlichen Grundstücksgrenze hinter dem Heizhaus. 

Die erstere Kontamination (Kontaminationsbereich 1) wurde wahrscheinlich durch Überfül-
lung oder Undichtigkeiten an den Tanks hervorgerufen; die letztere Kontamination (Konta-
minationsbereich 2) geht wahrscheinlich auf den Betrieb einer Tankstelle auf dem nördli-
chen Nachbargrundstück zurück. 

Beide Verunreinigungen betreffen den Tiefenbereich des Grundwassersaums (mit Schwan-
kungsbereich) in Tiefen von etwa 2,8 m – 4 m unter Gelände; Kontamination 1 auch den 
Tiefenbereich ab 2 m. 

Da die Verunreinigungen durch die Voruntersuchungen nur sehr weiträumig abgegrenzt wa-
ren wurden am 31.01.2024 weitere Bohrungen durchgeführt, um Ausdehnung und Stärke 
der Verunreinigungen weiter zu untersuchen. 

Es wurden sieben weitere Rammkernsondierungen bis in Tiefen von 4 m unter Gelände-
oberkante ausgeführt und Bodenproben zur Laboruntersuchung entnommen. 

Der beigefügte Lageplan zeigt die Lage der Sondierungen und die dabei ermittelte laterale 
Ausdehnung der Kontaminationen. Die Laborberichte der Bodenuntersuchungen sind als 
Anlage beigefügt. 

Die Kontaminationen umfassen auf dem Untersuchungsgrundstück jeweils eine Fläche von 
etwa 100 – 150 m2 und setzen sich auf dem nördlichen Nachbargrundstück fort. Mit Koh-
lenwasserstoffgehalten von jeweils bis zu etwa 4.000 mg/kg und Gehalten an aromatischen 
Kohlenwasserstoffen bis 25 mg/kg im Grundwassersaum sind die Belastungen sanierungs-
bedürftig. 

Bei der Analyse mittels Gaschromatograph wurden außerdem im Bereich der Sondierung 5 
(2024) auch Gehalte an leichtflüchtigen Halogenkohlenwasserstoffen ermittelt, die sehr 
wahrscheinlich ebenfalls vom nördlichen Nachbargrundstück stammen. 

Auf dem Untersuchungsgrundstück werden die Belastungen im Zuge des geplanten Aushu-
bes weitestgehend entfernt werden. Da für die Gründung eine Grundwasserhaltung 



betrieben werden muss werden auch Belastungen im oberen Bereich des Grundwasserlei-
ters weitgehend entfernt werden können. 

Auf dem Untersuchungsgrundstück sollte ein Grundwasserpegel errichtet werden um Pro-
ben entnehmen zu können und die Belastung des Grundwassers mit Mineralölkohlenwas-
serstoffen, aromatischen Kohlenwasserstoffen und leichtflüchtigen Halogenkohlenwasser-
stoffen zu untersuchen und die Wasserstände zu messen. 

Bei der Grundwasserhaltung können Maßnahmen zur Reinigung des aus den Kontaminati-
onsbereichen zuströmenden Wassers erforderlich werden. 

Mit freundlichen Grüßen   
KAT Umweltberatung GmbH 

         
Dipl.-Geogr. M. Ackermann  
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